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Nr 91 Halle a d Saale Sonntag den 18 April 1880
ſo iſt ſie nur von einem Jrrthum in den andern getaumelt j zeugung daß die Seſſion noch vor den PfingſtfeiertagenDie liberalen Parteien Sie hat manchmal im Einzelnen Recht aber im Ganzen immer geſ leſen werden kann Unter Lieſen uantanekr r es ſam

Bei der zweiten und dritten Leſung der Militärgeſetznovelle Unrecht gehabt während die nationalliberale Partei umgekehrt zweifelhaft daß die Nachſeſſion des Landtages im Einklange
haben die Abgeordneten Richter und Rickert an ihren beider immer im Ganzen Recht gehabt hat ſo oft ſie ſich auch in mit der königlichen Verordnung vom Februar am 20 Mai
ſeitigen Parteien eine Kritik geübt die in Deutlichkeit und Einzelnheiten getäuſcht haben mag eröffnet wird nachdem die dreimonatliche Vertagung des
Schärfe auch weitgehende Anſprüche befriedigen konnte Herr Jrren wir nicht ganz ſo wird die Geſchichte einſt dies Landtages am 20 Februar begann Jn der höheren r
Richter läßt an der nationalliberalen Herr Rickert an der
Fortſchrittspartei kaum noch ein gutes Haar Der Traum
von der großen liberalen Partei iſt wieder einmal gründ
lich zerſtört notabene nur für Diejenigen welche ihn wirklich
jemals geträumt haben zu welchen glücklichen Jlluſionären
wir unſererſeits uns niemals n durften

Jm Lande wird der heftige n ammenſtoß der beiden Chor
führer kaum großen Widerhall und vielleicht ſelbſt nicht ein
mal großes Verſtändniß finden Soweit noch politiſches Ge
fühl im Volke lebendig iſt macht ſich wohl ziemlich allgemein
das Gefühl geltend daß unſere Parteibildungen und ganbeſonders die Fraktionsgeſtaltungen des Liberalismus ſich

überlebt haben Bei ſolchen gegenſeitigen Vorwürfen kommt
überhaupt ſelten etwas heraus und dann am allerwenigſten
wenn der Streit auf beiden Seiten nur das quälende Bewußt
ſein eigenen Mißerfolges übertönen ſoll Wer in der Macht
ſitzt der ſitzt auch im Rechte oder glaubt wenigſtens auch im
Rechte zu ſitzen er hat kein Bedürfniß ſeine ſchmutzige Wäſche
u waſchen und wenn es doch jemals nothwendig werdenWllte dann thut er es vorſichtig in ſeinen vier Wänden nicht

vor den neugierigen Augen einer S MitweltWas den ſachl en Kern des Streits anlangt ſo kann es
für einen geſchichtlichen Blick welcher die Zuſammenhänge der
Zeitgeſchichte zu erkennen vermag ganz und gar keinem Zweifelünterliegen daß die nationalliberale Partei das beſſere und

rößere Loos s en hat Wir weit eütfernt davon
ihre Fehler und Schwächen bemänteln zu wollen oft genug
haben wir ſie in den letzten Jahren aufgedeckt und beſprochen
Aber dieſer Partei wird immer der hohe Ruhm bleiben eine
große Wendung der vaterländiſchen Geſchichte in großem Sinne
aufgefaßt ſich ganz und gar in den Dienſt eines großen das
Vaterland rettenden Gedankens geſtellt zu e i Sie hat
ſeit 1866 ein ehrliches und gutes Tagewerk vollbracht das
darf und ſoll nicht vergeſſen werden auch wenn ſie in den
ſetzten Jahren dem Looſe alles Jrdiſchen und namentlich aller
irdiſchen Parteien verfallen iſt und ſich nicht ganz einer gewiſſen Erſtarrung und Verknöcherung hat engichen können

Möglich daß ſie den neuen Geſtaltungen unſeres nationalen
Lebens nicht mehr gewachſen ſein und über kurz oder lang
untergehen wird in jedem Falle bleibt ihr ein ehrenvoller
Platz in der Jugendgeſchichte des deutſchen Reichs geſichert

Die Fortſchrittspartei hat gerade den umgekehrten Weeingeſchlagen wie die liberale Schweſterpartei Sie hat ſich

nicht rückhaltlos in den Dienſt des nationalen Einheits
gedankens geſtellt weil er ſich nicht in der Form erfüllte
welche ſie für geboten und nothwendig hält Sie hat alle
auftauchenden Fragen nur nach den Maßſtäben ihres Pro

ramms bemeſſen eines Programms das nicht in der geſchicht
ichen Entwicklung des deutſchen Gemeinweſens wurzelte

ſondern nur aus einer Reihe von abſtrakt erdachten Sätzen
zuſammengefügt war Es kann und ſoll nicht beſtritten werden
daß ſie in einzelnen Punkten ſobald man dieſelben an und
ſa ſich abgelöſt aus dem ganten Zuſammenhange der geſell
chaftlichen und ſtaatlichen Dinge betrachtete wichtigere

Forderungen ſtellte als der nationale Liberalismus aber was
den fortlaufenden Gang der deutſchen Entwicklung anbetrifft

Urtheil über beide liberale Pateien fällen Es braucht nicht
erſt geſagt zu werden welche von beiden mit dieſem Ent
ſcheide zufrieden ſein könnte

Politiſche Ueberſicht
Die Zuſtimmung des Prinzen Napoleon zu den r

dekreten hat ſogar in die bonapartiſtiſche Familie den Zan
apfel r Prinz Louis Lucien Kardinal Lucien und
Prinz Charles Napoleon Bonaparte haben gen ihren Vetter
einen ſcharfen Proteſt vom Stapel gelaſſen Dieſen Proteſten
wird man jedenfalls weniger Beachtung als dem geſtern er
wähnten Schreiben des Kardinal Erzbiſchofs von Paris
ſchenken können Dieſes zeichnet ſich durch die Entſchiedenheit
der Sprache aus und droht am Schluſſe direkt mit inneren
Unruhen Als der neueſte geiſtliche en iſt Kardinal
Donnet Erzbiſchof von Bordeaux an der Reihe

Jn Ungarn will man ſich auch mit der Civilehe befreun
den Das Abgeordnetenhaus hat einen auf Einführung der
ſelben r Antrag angenommen Bei der Berathung
erklärte Miniſterpräſident Tisza daß ein kern wegen
Einführung der Civilehe womöglich noch in dieſer Seſſion eingebracht werden ſolle obſchon ſehr große Schwierigkeiten ent

gegenſtünden
Der ruſſiſche Kaiſer hat bei den wegen verbrecheriſcher

Propaganda zur Verbannung nach Sibirien verurtheilten
Studenten der Univerſität Charkow Wantſchakoff Sudjekin
und Tſchugujewetz Gnade für Recht ergehen laſſen Die
Begnadigten befinden ſich bereits auf freiem Fuße

m Orient rumort es unter den unruhigen Albaneſen
Die Pforte erhielt Nachricht von dem Erſcheinen bewaffneter
albaneſiſcher Banden in der Nähe von Prizrend Moukhtar
Paſcha iſt von Prizrend aufgebrochen um dieſelben zu zer
ſtreuen Seitens der Arnauten wurde ein Einfall in ſerbi
ſches Gebiet gemacht und in Wutſchitze das Waffen und Pro
viantdepot erſtürmt Die ſerbiſche Regierung P in Folge
deſſen energiſchen Proteſt in Konſtantinopel erhoben

em Standard wird aus Alexandrien vom 13 d ge
meldet man glaube in gut unterrichteten Kreiſen die egyp
tiſche Regierung habe beſchloſſen die Küſte des Rothen
Meeres bis zum Kap Guardafuti zu beſetzen Dieſes Gerücht
An Beſtätigung durch die Meldung des Moniteur EgyptienAli Riza Paſcha ſei zum Gouverneur der Küſte des Rothen

Meeres ernannt worden

Deutſches Reich
O Berlin 16 April Wie verlautet iſt es ſehr wahrſchein

lich daß der Kaiſer nächſte Woche ſeine gewohnte Früh
jahrsreiſe nach Wiesbaden antreten wird Obglei
dem Reichstage noch mehrere Vorlagen von Belang

B der Entwurf wegen Unterſtützung der Ja
liebenen von Reichsbeamten und ein ſolcher betreffend

den Bau eines Reichstags gebäudes auf dem kleinen
Königsplatze zugehen ſollen ſo herrſcht doch unter den Ab
geordneten und auf Seiten der Regierung zugleich die Ueber

niſchen Beamtenwelt 7 die Verabſchiedung des Miniſterial
Direktors Weishaupt eine ungewöhnliche Bewegung
Brk Als ſein Nachfolger in ſeiner Stellung als

irektor der Bau Abtheilung wird von h eite
der Wirkl Geh OberRegierungsrath Schede bisher vor
tragender Rath in der BauAbtheilung genannt

Der Kaiſer und die Kaiſerin haben wie die Nordd
Allg W meldet durch Allerhöchſte Handſchreiben dem
General Superintendenten Dr Brückner ihrer Freude Aus
druck verliehen daß durch Beſchluß der vereinigten Kreis
Wien Berlins die Kirchenſteuer als ein Werk von großer

ichtigkeit für die Zukunft Berlins zur Annahme gelangt ſei
Unſere an ſin beſuchte am Mittwoch das

National Muſeum in Neapel Schwabe s Kinder Jnſtitut die
deutſche Schule und die zoologiſche Station Dohrns Am

Donnerstag r ſie ſich nach Jschia und Capri begeben
Beim Fürſten Bismarck fand am Mittwoch ein Diner

ſtatt an welchem u A auch der Abgeordnete v Bennigſen
Theil nahm
Der kaiſerliche Geſandte en Legationsrath v Radowitz
iſt am Donnerstag Abend in Paris eingetroffen

Der Reichs Anz meldet die bereits angekündigte Er
hebung des Generals v Boſe des bisherigen kommandiren
den Generals des 11 Armeekorps in den Grafenſtand

Bei der Schlußabſtimmung über die Novelle zum Reichs
militärgeſetz haben für die Vorlage aus der Provinz
Sachſen u den angrenzenden Staaten geſtimmt Dr Baum
bach v Benda Dr Boretius Dr Clauswitz Dr von
Cuny Findeiſen Graf von Flemming Forkel v Hell
dorff Bedra v Helldorff Runſtedt Jäger Nordhauſen
Dr Jäger Reuß Knoch Dr Lucius v Lüderitz MerzDr Müller Sangerhauſen v Neumann Segelhanſer
v Schenck Flechtingen v Schwendler Dr Sommer Tölke
Trautmann Dr Weber Dagegen ſtimmten Dr v For
ckenbeck Dr Lasker

Die Agence Havas übermittelt den franzöſiſchen Blättern
folgendes Telegramm aus Rom vom 13 AprilDer Vatikan hat am 10 April die auf den Beſchluß des

preußiſchen Kabinets vom 17 März ertheilte Antwort
nach Wien geſchickt welche an Mſgr Jacobini übermittelt
wurde Jn gleicher Weiſe ſind an den deutſchen Klerus Jn

n geſandt worden um ihm ſtreng die Befolgung der
erhaltungslinie anzuempfehlen welche in dem Briefe an den

Erzbiſchof von Köln vorgezeichnet worden iſt Da indeſſen
das deutſche Gouvernement die vollſtändige Unterwerfung der
Biſchöfe unter die Maigeſetze fordert ſo beſtehen aus dieſem
Anlaſſe noch große Schwierigkeiten Man erwartet eine neue
Entſchließung des preußiſchen Kabinets als Antwort auf die
Forderungen des Vatikans

ch Die römiſchen Mittheilungen der Agence Havas haben ſich
in letzter Zeit ſoweit ſie die er Verhandlungen
der Kurie mit Preußen anbetrafen wenig bewährt J daß die
Meldung bezüglich der an den deutſchen Klerus er
theilten Jnſtruktionen mit beſonderer Vorſicht aufgenommen
werden muß

Die Nord deutſche Allgemeine Zeitung kanzelt

Berliner Briefe
16 April

Die ſchwankenden Aprilkämpfe i Lenz und Winter
ſind nun endlich entſchieden der Frühling hat machtvoll ge
ſiegt und in dieſen Tagen hatten wir eine faſt ſchon ſommer
liche Temperatur Und mit jenem hold dahin taumelnden
Leichtſinn welcher das Leben der Städter kennzeichnet thun
wir als lebten wir ſchon mitten im höchſten Hochſommer
als ſeien wir aller ernſten Pflichten entbunden und dürften
uns ſorglos kindiſchem Spiele überlaſſen Alle Welt iſt von
dem Luccataumel beſeſſen dagegen dachte nur ein beſchämend
eringer Theil der berufenen Bürger an Erfüllung ſeinerflicht als vorgeſtern eine ernſte Wahlſchlacht gelegen

werden ſollte
Es klingt vielleicht komiſch ſolche Dinge einander gegenüber

u ſtellen komiſch und namentlich ſehr ſpießbürgerlich diePernmalwve en bis herab zu den geiſtreichen Jünglingen die
ſich im Genuß des erſten Fracks tummeln mögen dafur nur

ein höhniſches Lächeln haben Jn der That aber wäre es
ein Ziel aufs dringendſte z wünſchen daß unſer geſammtes
Leben ein gut Theil ſpießbürgerlicher würde als es gegen
wärtig iſt wenn anders die Genialität nur darin beſteht
ſeine einfachſte Pflicht zu verſäumen und ſtatt deſſen den über
flüſſigſten Unfug zu treiben Die Vergötterung der Komö
dianten und des Komödiantenweſens gehört zu den uner
quicklichſten Erſcheinungen unſerer Zeit wie ſt denn immer
ein ſprechendes Zeichen des Verfalls geweſen iſt Das wiſſen
wir alle auch recht gut kein vernünftiger Menſch vermag
ohne einen Schauder an die Zeiten der dreißiger Jahre zu
rückzudenken wo ſich alles ö ntlic Intereſſe in dem klein
lichen Theaterklatſch erſchöpfte ber es iſt eben nur die
alte Geſchichte mit dem Splitter und Balken Was wir an
re Jahrzehnten tadeln das ſehen wir an uns
elber nicht

Unzweifelhagft iſt Frau Luccg eine glänzende Sängerin und
Spielerin aber iſt dieſe Thatſache wie erſchütternd ſie immer
ſei ſchon ein genügender Grund daß ſich e vernünf
tiger Zweifüßler wie ebenſo viel unvernünftige Vierfüßler

benehmen denn ſo und nicht anders liegt die Sache wobei
billig dahin geſtellt bleiben mag wie viel nachgemachter
Spleen und wie viel echte Verrücktheit in dieſem Treiben
ſteckt Giebt es doch kein ſchlimmeres Zeugniß für die Ar
muth der menſchlichen Natur als daß ſelbſt im Wahnſinnimmer nur eine geringe Minderheit von Menſchen Meine

zu beobachten vermag während die große Mehrheit auch hier
auf s leidige Nachahmen angewieſen iſt Deshalb iſt es ſo
vergebens derartig berauſchten Maſſen Vernunft predigen zu
wollen man muß ſie eben ruhig austoben laſſen der Katzen
jammer kommt ſchon ganz von ſelber In dieſem Betracht
dürfte jedes tadelnde Wort über ſolche Epidemien überſlüſſig
erſcheinen und wirklich iſt es das auch falls dadurch eine
Beſſerung bezweckt werden ſollte Aber als rein zeitgeſchicht
liche Spurn verdienen ſie ernſte Beachtung es regt zu
mehr als einer tieferen Betrachtung an wenn einzig die
Triller einer Sängerin dieſe Millionenſtadt zu einer Art
e entzünden können

ſ kläglicher ſert es wie geſagt auf dem Gebiete un
ſeres öffentlichen Lebens aus ie vorgeſtrige Reichstags
nachwahl im zweiten Bezirke das heißt in dem r
und vornehmſten Theile der Stadt ließ die ſchlimmſten Be
rechnungen des Peſſimismus noch weit hinter ſich Nicht der
dritte Theil der Wähler machte ſich die geringe Mühe ſeinen
Zettel in die Urne zu legen mehr als zwei Drittel blieben
ruhig auf der Bärenhaut liegen Diesmal ſtellte was man
bisher nicht gewohnt war auch die Socialdemokratie ihr
Kontingent zu den Säumigen was kurzſichtigen Leuten An
laß zu einem ſehr voreiligen Siegesgeſchrei giebt Wenn
nach hermetiſcher Abſchließung jedes öffentlichen Agitations
mittels unter der r des kleinen Belagerungszuſtan
des die Umſturzpartei glücklich auf Maß von Er
Wing herabgebracht iſt welches die übrigen Parteien
willig beweiſen ſo dürfte dieſe Thatſache ſchwerlich ſo erhebend
ſein darauf hin Triumphzüge zu veranſtalten Gewiß wäre
es ſehr ſchön wenn die e des Zukunftsſtaates an

aloppirender Schwindſucht litten aber es wäre noch viel ge
ährlicher wenn man ſich auf täuſchende Anzeichen hin Einihnen hingäbe die v im ſicheren Boden v Ken

keit wurzelten

trockenes z

Jn unſerm Reichstage ſieht es gegenwärtig recht öde ausDie Tribünen ſind von einer wahrhaft geſpen i a Leere im

Hauſe ſelbſt rinnt mühſam der Strom der Beredtſamkeit fort
wie ein ſickerndes Bächlein daß in jedem Augenblick völlig zu
verſiegen dröht Auch dies iſt eine der beklagenswerthen Er
ſcheinungen unſerer Zeit Sieht man ſelbſt ganz von ihren
praktiſchen Zwecken ab ſo ſoll die parlamentariſche Debatte
8 eine große re erfüllen ſie iſt eine der Ur
quellen welche die Sagten des nationalen Geiſtes tränken und
als hohe Schule für die politiſche Bildung aller Staatsbürger
kommt m keine andere Einrichtung unſeres e Lebens
leich Wenn dieſen Zweck nur in geringem Maße vor
äufig erfüllt ſo liegt die Schuld wohl zumeiſt daran daß

die parlamentariſche Beredtſamkeit ſo wie ſie ſich bei uns ent
wickelt hat über die Technik der künſtleriſchen Form nur zu
einem geringen Grade gebietet Unſer philoſophiſcher Hang
verleitet uns aus einem Extrem in s andere zu taumeln und

n ſich die prächtigen Reden der Frankfurter National
verſammlung in unſerer Vorſtellung untrennbar verquickt

aben mit dem jämmerlichen Zuſammenbruche aller nationalen
offnungen ſind wir nur zu geneigt ein aktenmäßig ſtaub

izlei als die erſte Vorbedingung der ſach
lichen und würdigen Behandlung großer Fragen zu betrach
ten Wer ſeine Sprache hegt und pflegt wer den ſchönen
Schmuck der Rede eher als das blühende Wangenroth eines
holden Kindes betrachtet denn als knallrothe Schleife im ſtrup
pigen Haare einer dienenden Magd der iſt flatterhaften und
leichtfertigen Sinnes dringend r und ernſte Würde

re ſich nur an die Aue des gravitätiſchen Mannes der
eine Gedanken in ſprachliche Formen gießt als hätten nimmer

ein Goethe Leſſing Schiller in gleichen Lauten gedacht und
gedichtet Spärlich ſind im deutſchen Parlamente die Redner
geſäet denen die Gunſt der Muſen Unvergängliches verheißt,
denen neben dem Gehalt in ihrem Buſen auch die Form

nie n S iſt pnd dazu hat noch ein herbes Schickſal die Reihen dieſerparlamentariſchen Elite ſtark iichtet Der de e
welcher von der gewaltigen Perſönlichkeit Waldeck s ansgin
vie gehaltvolle tiefe Beredſamkeit Tweſtens die ſcharf einſei
tige ſtreng geſchloſſene Gedankenentwicklung Mallinckrodts
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das Centrum ab Da die Germania ihre lebhafte Miß
billigung darüber ausgeſprochen daß die preußiſche Regierung
der Kurie nicht weiter entgegengekommen ſei ſo beweiſt die
Norddeutſche oder verſucht wenigſtens zu beweiſen daß um

gekehrt das Centrum der Regierung hätte entgegenkommen
ſollen Ungeachtet der Bau der Situation von Falk
zu Puttkamer heißt es in dem bemerkenswerthen Artikel
iſt die Regierung auf allen Gebieten mit großer Schärfe

von den Rednern des Centrums angegriffen worden Wie
kann die Germania glauben daß durch ſolche Vorgänge
die preußiſche Regierung aufgemuntert werde ihren Wünſchen
entgegen zu kommen Wir wiederholen es nur durch Unter
ſtützung einer Regierung kann eine Fraktion Einfluß auf die
ſelbe gewinnen Eine Regierung welche durch ihr Verhalten
den Beweis liefert daß ſie ſich durch eine ſie angreifende
Minorität Konzeſſionen abzwingen läßt würde damit für alle
Zeiten auf ihre Unabhängigkeit der Minorität gegenüber ver
zichtet haben Die Germaniga deckt ſich dagegen mit
folgendem Erguſſe

Wenn die Nordd Allg Ztg und ihre Jnſpiratoren geglaubt
haben daß man das Centrum mit geſchickter Benutzung des

Kulturkampfes zu allerlei politiſchen Konzeſſionen verleiten
könne ſo haben ſie ſich in arger Täuſchung befunden Eben
ſowenig wie das Centrum die Oppoſition quand meme liebtebenſowenig wird es ſich herbeilaſſen wegen Konzeſſionen auf
kirchlichem Gebiete die eine wohlwollende Regierung ohne jede
Gegenleiſtung bewilligen müßte ſeine Ueberzeugungen und
ſeine Grundſätze preiszugeben Wenn das Blatt den Grundſatz
proklamirt daß eine Fraktion nur durch Unterſtützung der
Regierung Einfluß gewinnen kann ſo wird der darin liegende
Rath das Centrum ſicherlich um ſo weniger verlocken als die
Geſchichte der immer muthig zurückweichenden nationalliberalen
Politiker mit ſchwerem und freudigem Herzen jede politiſchePartei abſchreckt die gleichen Wege zu wandeln

Bezüglich des Antrags Preußens auf Reviſion und Ver
vollſtändigung der Geſchäftsordnung des Bundes
raths vom 27 Febr 1871 wurde wie nachträglich verlautet
vom Bundesrath in der letzten Sitzung beſchloſſen die
Berathung ohne vorherige Verweiſung an einen Ausſchuß im
Plenum und zwar in doppelter Leſung ſtattfinden zu laſſen
Zugleich wurden die mit den Funktionen der Referenten zu
betrauenden Mitglieder gewählt

Der Daily Telegraph meldet Prinz Leopold von
England werde den Titel Herzog vvn Albany annehmen

Der Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff verbrachte die
Nacht ſehr unruhig die Hallucinationen wiederholten ar
Freitag früh klagte er über Schwere im Kopf und Schwäche

Deutſcher Reichstag
Die Tagesordnung führte in der geſtrigen e Sitzung zu

nächſt zur Berathung des Antrags des Abg Liebknecht Der
Reichstag wolle beſchließen den Reichskanzler zu erſuchen das
gegen den Abg Wiemer bei dem königl Amtsgericht Chemnitz
ſchwebende Strafverfahren für die Dauer der gegenwärtigen
Seſſion ſiſtiren zu laſſen

Abg Liebknecht ergeht ſich in heftigen Ausfällen gegen die
ſächſiſchen Behörden wird aber als er deren Verfahren einen
Pinſeg nennt vom Präſidenten Grafen Arnim zur Ordnung
gerufen3 Der Antrag Beſeler auf Verweiſung des Antrags Liebknecht

in die Geſchäftsordnungs Kommiſſion wird gegen die Stimmender Linken und des Centrums abgelehnt un der Antrag Lieb

knecht angenommen
Das Haus geht ſodann über zu der bei 8 3 der enmger

bezüglich der Erſatzreſerve abgebrochenen dritten Berathung des
Reichsmilitärgeſetzes

Abg v Schorlemer Alſt beantragt hierzu wie bereits mit
getheilt die Befreiung der auf Grund der Ordination oder
der Prieſterweihe dem geiſtlichen Stande angehörenden
Perſonen von der Heranziehung zu den militäriſ
Uebungen Als Unterantrag d h für den der Annahme
des Hauptantrags beantragen die Abgg Dr Windthorſt und
Ruppert unter die ſo Eximirten au
gionsdiener aufzunehmen

Abg v Schlieckmann ſtellt den Antrag 1 in 8 3 der Nr 2
folgende Faſſung zu geben Zunächſt ſind die Freigelooſtennach der Reihenfolge hre Loosnummern heranzuziehen ſodann
diejenigen Monhſchaften welche wegen geringer körperlicher
Fehler an die Erſatzreſerve erſter Klaſſe überwieſen werden
nach Maßgabe des Lebensalters und der beſſeren Dienſtbrauch
barkeit Die Auswahl der letzteren erfolgt bei ihrer Ueber
weiſung zur Erſatzreſerve erſter Klaſſe im Aushebungsgeſchäft

2 in s 3 Nr 3 im zweiten Satze Der Geſtellungstag für
die erſte Uebung iſt den Uebungspflichtigen im Aushebungs
geſchäft bekannt zu machen an Stelle der Worte im Aus
hebungsgeſchäft zu ſetzen bei der Ueberweiſung zur Erſatz
reſerve

Abg Dr Boretius Halle Jch muß Sie bitten den An
trag von Schorlemer pure abzulehnen Nach meinen Erfahrun

der im beſten Sinne des Worts populäre Wurf in den red
neriſchen Hammerſchlägen Hoverbeck s alles das gehört zu den
Ueberlieferungen einer ſchönen Vergangenheit Unter den
Lebenden hat die Eloquenz Bennigſens bei gediegener Form
einen ernſten Zug der nur ein wenig friſcher kräftiger voller
ſein könnte Gneiſt und Wehrenpfennig ſind immer klar und
ſcharf aber die abſtrakte Tendenz entkleidet ihre Sprache zu
ſehr der bunten Farbentöne des Lebens Unter den ultra
montanen Rednern iſt Windthorſt ein großer Debatter der
größte vielleicht in r Parlamenten aber er verzettelt
die Goldbarren ſeines Geiſtes in unzähliger Scheidemünze
bei welcher von künſtleriſchem Gepräge kaum die Rede ſein
kann ſchließlich iſt der quere Zug welcher im heiteren Lichte
des neunzehnten Jahrhunderts allem ultramontanen Weſen
anhaftet in den glänzendſten Reden des Centrums nichtweniger der vrrchichlagende Grundton als in der plumpen

Kapuzinade mit welcher irgend ein oberbairiſcher Dorfkaplan
in die oberbagiriſchen Kreiſe der Volksvertretung hineinpoltert
Endlich hat das os magna sonaturum in Treitſchke einen letzten
Ritter und die ſchlichte Großheit Moltke s prägt auch ſeinen
Reden den klaſſiſchen Stempel parlamentariſcher Beredtſam
keit auf Darüber hinaus iſt bei Großen und Kleinen wenig
von künſtleriſcher Form zu ſpüren Virchows Reden ſind
weite Oeden in welche blühende Oaſen gebettet ſind Eugen
Richter imponirt wohl an ſeinen guten Tagen durch die Fülle
ſachlichen Materials welches er vorbringt aber daſſelbe trägtimmer nur rohe Spuren organiſcher Geſtaltung und weiſen

Maßes und was unſere wenn nicht größten ſo doch bisher
bekannteſten oder einflußreichſten Parlamentarier anbetrifft
ſo zeigte Hr Lasker von jeher einen auffallenden Mangel an
litterariſchem Talente der doppelt ſchmerzlich in die Augen
ſtach wenn man an einen Guizot und Thiers einen Glad

ſtone und Disrgeli dachte F M

en ſch

die jüdiſchen Reli B

en äußerſt ſelten zu den Erſatzreſerven
erangezogen eht dies dennoch ſo haben die Geiſtlichen

auch keinen h davon ich habe auch nirgends eine Abnei
ung der Geiſtlichen gegen den Militärdienſt bemerkt Es handelt
ich hier um ein Prinzip und deshalb der hartnäckjge Kampf
welcher ſich in den bisherigen Leſungen um den Antrag gedreht
hat Wenn das kanoniſche Recht das den Geiſtlichen das
Waffenführen verbietet für dieſen Antrag angezogen iſt ſo weiſe
ich doch darauf hin daß die Verhältniſſe jetzt ganz andere ſind
als früher die Zeiten ſind vorüber wo die Geiſtlichen aus
Raufluſt das Schwert führten und die Aufnahme der mehrbereg
ten in das kanoniſche Recht per machten
Die Stellung der Geiſtlichen im Staate hat ſich weſentlich ge
ändert Deshalb kann ich den Antrag nicht unterſtützen und i
bitte alle Diejenigen welche mit mir nicht nach Canoſſa gehen
wollen daſſelbe zu thun

Kriegsminiſter v Kameke Der Antrag welcher bereits in
der Kommiſſion geſtellt war ſtellt ſich als eine Abänderung des

22 des Reichsmilitärgeſetzes dar Jch habe en damals im
Namen der Regierungen gegen dieſen Antrag ſprechen müſſen
aus dem Grunde weil wenn dieſer Antrag hier angenommen
wird im Geſetz eine Jnkongruenz mit dem S 22 herbeigeführt
wird Es würde dadurch die Einheitlichkeit des Geſetzes erſtört
werden Nach 8 3 der Militärnovelle ſollen zu den Uebungen
der Erſatzreſerve in erſter Linie die Mannſchaften mit hoher
Loosnummer herangezogen werden Unter dieſen befinden ſich
keine Geiſtlichen weil dieſelben das Recht zum einjährigen Frei
willigendienſt haben Ferner werden diejenigen herangezogen
welche wegen geringer körperlicher Fehler von der Dienſtpflicht
befreit ſind Die Auswahl derjenigen Leute welche aus den
Mindertaugl chen alſo ebenfalls zur Erſatzreſerveübung herange
48 werden ſollen ſoll entſchieden werden nach der größeren
lbkömmlichkeit und der vorzugsweiſe körperlichen Brauchbarkeil

Thatſächlich ſind alſo die Geiſtlichen von der geſetzlichen Uebung
der Reſerve befreit dies aber auch rechtlich zu thun und ine
auch durch das Geſetz dieſe Ausnahmeſtellung zu ertheilen halte
ich für falſch und deshalb bitte ich Sie nicht eine Jean avnenz
in das Geſetz zu r ſondern den Antrag abzulehnen

Bundeskommiſſar Major v Funk erklärt daß die verbünde
d ſlerungen mit dem Antrage v Schlieckmann einverſtan

en ſind
Es wird der Unterantrag Windthorſt betreffs der Befreiung

auch der jüdiſchen Geiſtlichen vom Mititärdienſt mit 185 gegen
116 Stimmen abgelehnt der Antrag von Schorlemer in nament
licher Abſtimmung mit 161 gegen 151 Stimmen angenommen
ebenſo der Antrag v Schlieckmann und mit dieſen Veränderun
gen der ganze 8 3 Der Reſt des Geſetzes gelangt ohne Debatte
zur Annahme

Jn definitiver Abſtimmung wird darauf dasMilitärgeſetz mit 186 gegen 118 Stimmen angenommen
Dagegen ſtimmten Fortſchritt Centrum Sozialdekraten dafür die
Nationalliberalen und beide konſervative Fraktionen Von den
Nationalliberalen gaben die Abgg v Forckenbeck Bamber
ger Jegel Dr Lasker ihre Stimme gegen das Geſetz ab

Schluß in der Beilage

en werden die an
Geſchi

Halle den 17 April
Meteorologiſche Station

16 April 10 U Ab 17 April 7 U Mrg

Barometer Millim 752,25 752,39
Thermometer Celſius 17,00 11,50Rel Feuchtigkeit 58,8 90,00/0Wind NE1 SE1Jm ſüdlichen Britannien regnete es ſeit einigen Tagen
unaufhörlich doch ſollen die Erndteausſichten vorzüglich ſein

Der Rigaer Hafen war am 16 vollſtändig eisfrei

Provinzial Nachrichten
D Stadt Mansfeld 16 April Das Feſt Komite für die

100 jährige Gedenk Feier am 17 und 18 d M hat geſtern
Abend ſeine Sau gehalten Feſt zugeſagt haben ihr Er

heinen der Herr RegierungsPräſident und r
Superintendent Dr z Stadt wird nicht unver
treten ſein da zwei der höchſten Beamten des königlichen Ober
Bergamts gegenwärtig ſein werden Unſere Stadt legt bereits
ihr Feſtgewand an die Häuſer ſchmücken ſich mit Grün und hier
und da ſtehen ſchon die Lichter zur morgenden Jllumination
bereit Da a Mansfeld nur Gerbſtädt eine beſondere Feſt
für ſich veranſtaltet ſo werden wir Vertreter ſelbſt der fernſt
elegenen Orte der betheiligten ren als Krieger Sänger 2cei uns begrüßen Die Zahl der Krieger allein beläuft i auf

anderthalb Kriegs Bataillone Auch die See der Nach
barſchaft als Eisleben Sangerhauſen Hettſtädt und Sanders
leben werden ſtark im Feſtzuge vertreten ſein Eisleben und

unſere Kirche welche für unſere Verhältniſſe hinlänglich groß
wird die Theilnehmer am Feſtgottesdienſte nicht faſſen obgleich
die Bürgerſchaft dies vorausſehend ihren Gäſten das Vorrecht
einräumt Wetter wie heute iſt ſchon ſeit mehreren Tagen der
allgemeine Wunſch Mansfelds möge es ſo kommen

Könnern 16 April Vorgeſtern Abend gab Herr Stadt
muſikus F Maaß im Saale des hieſigen Schützenhauſes ein
Konzert deſſen Ertrag für das nunmehr faſt ſeit einem
Decennium projektirte Kriegerdenkmal in unſerer Stadt
beſtimmt war Das Konzert obwohl es in Bezug auf die Auswahl der Piecen als auch in Betreff der äugrln ſeitens der

Kapelle als s h bezeichnet werden darf hatte doch nureine z tnienürrg eine Zuhorerſchaft herangezogen was wir

in Hinſicht auf den Zweck nur bedauern können Es konnten
nur einige vierzig Mark als Ertrag abgeliefert werden Geſtern
Nachmittag fand in dem benachbarten Orte Lebendorf die
feierliche Grundſteinlegung zu einer daſelbſt zu erbauenden
Kirche ſtatt Jn Naundorf gerieth eine Arbeiterfrau in
die Maſchine indem ihre Kleider von der Welle erfaßt wurden
Die Unglückliche wurde ein paar Mal herumgeſchleudert und
fand dadurch einen gräßlichen Tod

r Weißenfels 16 April Jn der vergangenen Nacht wurden
in dem benachbarten Roßbach zwei Pferde geſtohlen Beide
ſind von hellrother Farbe das eine hat im Hinterfuß Spath
Man glaubt dem Diebe auf der Spur zu ſein Heute früh
wurde hier bei der ſog Herrenmühle ein weiblicher Leich
nam aus der Saale gezogen

Aken 16 April Während die Frau des Schiffers Götze
ſich mit den Nachbarsleuten unterhielt hatte die 8jährige Tochter
in der Schürze Holzabfälle herbeigeholt um damit im Ofen

eute auf das Hilferufen herbeieilten ſtand das unglückliche Kind
über und über in Flammen ſo daß es noch an demſelben Abend
nach unſäglichen Qualen den erlittenen Brandwunden erlag

27 eVermiſchtes
Die Vega mit Prof Nordenſkiöld hat am 14 Abends

Skagen paſſirt und iſt am folgenden Abend 7 Uhr in Oereſund
angekommen Der Empfang der ſchwediſchen Expedition in der
Heimath war natürlich ein begeiſterter Nach einem uns zuge
gangenen Telegramm wurde der Dampfer am Morgen des 16auf königlichem Befehl als Kriegsſchiff Pintirt worauf eine
Deputation in der ſich der Präſident der geographiſchen G 53

egrüßungchaft und der Rektor der Univerſität befanden zurc Profeſſors Nordenſtiöld an Bord begab Profeſſor
orden

er Herr General hſick

r ſich ſchon abends vorher am Fackelzuge

euer anzuzünden Die eher ergriff das Kleid und als die 7

ſkiöld wurde ſpäter von dem Könige und dem Kronprinzen em
pfangen

Gerettete Schiffbrüchige Am des 13 ſind in
tag let welche von dem öſterreichiſchen r s

durch volle 72 Stunden in einem Boote ohne Nahrung auf dem

ſtieß der der

ſieben Schiffbrüchige der griechiſchen
angelanin den en nachewäſſern von Jvizza aufgenommen wur

Meere herumgetrieben worden waren
Schiffskolliſion Am Morgen des 14 d

General Steam Navigation Company gehörige Damper
in der Themſemündung mit dem nach London fahrenden Segel
ſchiff Calypſo zuſammen Letzteres ſank doch wurden All
Bord im Ganzen 47 Perſonen gerettet und von dem Hawk

ch aufgenommen Die Calypſo war ein eiſernes Schiff von über
1000 Tonnen r und hatte außer anderer Ladung 4388
Ballen Wolle an Bord

Der Raubmörder Takacs welcher nach unſerer geſtrigen
Mittheilung in Raab gehenkt würde nach der Hinrichtung aber
und zwar bei Gelegenheit galvaniſcher Experimente welche man
im Krankenhauſe vor der Sektion an dem ſcheinbaren Leichnam

wieder ins Leben kam iſt am 15 früh am Herzſchlag
eſtorben Nachdem man den wiederaufgelebten Gerichteten in
orgſame Pflege gebracht ſAlief er von 10 Uhr früh bis 3 Uhr

Nachmittags auf das Anrufen bei ſeinem Namen wendete er ſich
um und lallte halb unverſtändliche Laute Jm Laufe des Nach
mitiags trat dann ſtarkes Anſchwellen des Halſes und der Drüſen
ein Der Kranke von den mit ſeinem Zuſtande verbundenen
Leiden zum Aeußerſten gepeinigt wollte aus dem Bette rigendrei zu ſeiner Bewachung aufgebotene Wärter hatten verge lich
mit ihm zu ringen man band ihn ans Bett Es ergab ſich
daß die Anſchwellung des Halſes vom Scorbut herrührte und
rihl war auch der Grund aus welchem die Strangulation
mißlang

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 16 April

Keine Woche ohne ihre eigenen h Das kann man jetzt
von der Börſe und dem Effektenmarkte ſagen Jn dem Verlaufe
unſerer dieswöchentlichen Berichtsperiode waren es zwei lokale Er
eigniſſe welche dem Verkehre die Signatur gaben Vor allem
war es wieder der Lokalmarkt welchem die Leitung der Tendenz
und der Kursbewegungen zufiel Der Rückgang der Glasgower
Eiſenpreiſe wirkte unmittelbar auf die ſpekulativen Bergwerke
während die Kaſſabergwerke davon weniger berührt wurden
Man iſt ſich nicht klar über die Bedeutung welche den
Schwankungen der Glasgower Preiſe beizumeſſen iſt man er
blickt in denſelben ſpekulative Manöver und wollte ſich an die
noch nicht ſchlimm lautenden Nachrichten welche aus den deutſchen
Jnduſtriebezirken einlaufen halten Aber auch dieſe geben wenig
Tröſtliches und weder die Aufträge und Lieferungen die dieLaurageſellſchaft übernahm und von Amerika al ſollte

noch die Jnkerventionen konnten die Kursrückgönge der Montan
werthe aufhalten die r Verſtimmung des übrigen Marktes
beitrugen Noch am Montag und Dienſtag ſchien die Börſe in
das Sanwaſſer der Hauſſe einlaufen zu wollen Wien meldete
ſtets feſte Tendenz die Märzeinnahmen der Sehr be
friedigten die Krankheit Gortſchakoffs r verzeihe dieſe Herz
loſigkeit der Börſe wurde gut aufgefaßt Eiſenbahnen ſtiegen
beſonders Anhalter auf Verſtaatlichungsgerüchte wie ſpäter Rechte
Oderufer auf daſſelbe Gerücht und namentlich zogen Stamm
prioritäten an Auch für ſpekulative und Kaſſabanken zeigte ſich
rößeres d in erſter Reihe für Kommanditantheileda he noch die Phantaſie betreffs der Dividende eine Rolle

editakten zogen an Lombarden wurden pouſſirt Selbſtverſtändlich ſtiegen Ruſſiſche Werthe auf Srhae g wgnrine
Goldrente auf Jntervention Rumänier auf die Perfektion desUmtauſches von Aktien in Rumäni che Staatstitres Aber der
Feind lauerte vor den Thoren Am Mittwoch riß die bekannt
ewordene Dividende der Diskontogeſellſchaft 10 Proz eine
reſche in die günſtige Stimmung Die Kontremine erwachte

und operirte mit Macht Kommanditantheile wurden um ca
9 Proz geworfen und riſſen im Fallen ſämmtliche Speku

lationspapiere nach m r chien ſich die Börſe z
agen ob denn in der That der Abſchluß der Diskontogeſe

chaft ſo ſchlecht ſei als es wie auf Abrede im erſten Augen
Man rekurrirte auf die nicht ver

theilten Gewinne welche die Verwaltung der Diskontogeſellſchaftals bonus pater familiae aufzuſtapeln und zu kachiren wet aher

Deckungen Meinungskäufe günſtige Stimmung Steigen Da
kam wieder ein Vorfall in die Quere Die Verwaltung der Halle
SorauGubener Eiſenbahn fragt ſich nachdem die Dividende für
1879 feſtgeſtellt und ſchon im Jahre 1878 dieſe Angelegenheit
durchberathen war und erledigt ſchien ob man eine Dividende
vertheilen könne da noch ein Defſizit von 2 3 Millionen M
aus den Jahren bis 1875 beſteht bekanntlich iſt dieſes durch
Prioritäten 0 bedeckt zu deren Ausgabe das Geſetz den Staatbeauftragte Dieſes Ewianiſ wirſte ungünſtig und verſtimmend
Bahnen fielen H G 7 Proz und da der Lokalmarkt ver

wurde es der Geſammtmarkt Auch heute Freitag
wie bereits telegrophito gemeldet matte

Rückgang der Glasgower

ick ausgeſprochen wurde

timmt war
h die Börſe

a tung auf abermaligen ſtarken
Eiſenpreiſe Lokalpapiere ſchlugen weichende Richtung ein
auch internationale abgeſchwächt

Provinzial Diskonto Geſellſchaft in Liqu Die
Diskonto Geſellſchaft übernimmt die vor handenen Aktiva und
geht den Aktionären dagegen 5 Prozent gleich 33 M pro

ktie r als Saldo baar
reppiner Werke Die Generalverſammlung am 16 d

S migte debattelos die Vertheilung der vorgeſchlagenen
ividende von 3 Prozent

Halle 17 April Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 un
verändert ruhig geringere Sorten 189 bis 203 mittlere215 221 M feinſte 225 229 M Roggen 1000 unverändert
183 186 M Gerſte 1000 gewöhnlich gute Sorten preishaltend
feinere Qualitäten in gedrückter Haltung Landgerſte geringere
160 170 M mittlere 175 185 feinere und Chevaliergerſte190 200 M feinſte 205 M Gerſtenmalz 50 15 bis
15,50 M Hafer 1000 159 161 M Mais 1000 Donau162 bis 164 amerikaniſcher 146 150 M Helſaaten 1000
Raps m 235 M geboten Stärke 50 21,50 bis
22 M piritus 10,000 Liter Procente loco feſt o
61 Rüben ohne n Rüböl 50 HK 26 M bezSolaröl 50 6,25 M Malzkeime 50 fremde 4,50
r 5,50 M Futtermehl 50 Kleie Roggen50 K 6 M Weizenſchaale 5,30 5,40 M Weizengrieskleie5,75 3 Oelkuchen 50 loco und auf Termine 7,25 bis

50 M

Halle 17 April Bericht von H Wagner Sohn
Die Stimmung des heutigen Marktes war wieder recht ruhigund letzte r nicht mehr erreichbar Man bezahlte

12 Säcke à 85 K br 222 228 Hunger undmittlere Waare 204 221M Roggen 12 Säcke à 84 K br 180 bis
183 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 156 174 M Kefrr 12 Säcke
à 50 K br 95 98 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br
ohne Angebot Raps 12 Säcke 376 K br Mais 1000 K

165 amerikaniſcher 142 148 M Lupinen 1000 K
0

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 April Ab Unterh 1,86 17 Morg 1,86

Trotha 16 April Unterh 2,34 17 Morg 2,32
Ealbe 15 April Oberp 1,60 Unterp 1,41
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geipzig J Buchold Leipzig
Damen Mäntel Fabrik

Grimmaiſcheſtr 36 grganüber d Neumarkt
empfiehlt

Vmhängoe in rer Auswahl von den eleganteſten an bis zu
den einfachſten Genre

Paletots carrirt anſchließende ſehr ſchön und billig DiagPaletots von 6 an bis zu den feinſten Regeénmäntei
in den neueſten Facons zu ſehr billigen Preiſen

Sammet Paletots und seidene VFichus
Kinder Paletots und Rexentnäntel

in großer Auswahl und ſehr billig

Leipzig Burcchole k Leipzig
Kisernes Baumaterial

liefert als langjährige Specialität schnell
sachgemäss und billigst

Otto Neitsch Halle aS
Grösstes Lager von walzeisernen

Trägern fertigen Sämlen
Bauschienen 5 u 9 hoch Bauelsen jeder
Art Eisenconstructions Werkstättenm in
Verbindung mit Bau Eisengiessereit I Ranges
W Am 1 März 1880 äber 25000 Ctr

vor jähriger billiger Bestände

Mein auf s Reichhaltigſte aſſortirtes

Möbel Lager
bringe ich hierdurch dem geehrten Publikum in empfehlende Erinnerung unter
Zuſicherung reellſter und billigſter Bedienung

Aber Haar lTiſchlermeiſter alter Markt 1

Gummilchläuche

S nebſt den dazu gehörigen Spritzen
a Mundftücken Hähnen und Verſchrau
S bungen empfiehlt in nur beſter Qualität

S Ferdinand Dehne
Leipzigerſtraße 103Ileyche Mineralwasser Fabrik

von

Schondorf Mübner
Rathhausgaſſe 18

empfehlen

Selters und Socdlawasser
anerkannt als reinſtes kohlenſaures Waſſer ſowie

ſümmtliche mousasürende Limonaden
aus reinen Fruchtſäften von bekannter Güte tägl fr Füll
Selters u Sodawaſſer in Patentverſchlußflaſchen

Beſtellungen jeder Größe nach hier und auswärts
ſowie ab Fabrik werden prompt u frei in s Haus ausgeführtIII Niederlage

Blitzableiter
aus 12 fach Prima Kupferſeil von beſter Leitungsfähigkeit FangLe mit maſſiver Kupferſpitze und Platinahnt z t u er
Erdleitungsplatte in ſtreng ſolider Ausführung und nach wiſſen
ſchaftlicher Vorſchrift der Herren Dr Woitz und Dr Otto R n

mer empfiehlt die 696Bützableiter Fabrik und Telegraphen Anstalt
von

Oscar Sohöppoe in Leipzig
Brandweg Nr 3 zunüchſt dem Floßplatz

Eine Parthie

z

h bei Herrn Kaufmann W Heerde
v

n
h

Damoenkleidergtoffe Damen Havelocks Sommer paletöts e Farett
Winterpaletöts Moireeschürzen Kinderkleidchen ar bevorst Prühſahrs Jaison

und Jäckehen Ballrobenstoffe
verkauft im Ganzen billig Wersedt rrä gen G

Leipzigerſtraße I
Teipz Str

2 W Torvau S g0
Büchſenmacher Halle Leipzigerſtraße S9

empfiehlt ſeine anerkannt gutſchießenden Gewehre außerdem Teschinmgs
Revolver

e Wo SPianos Robert Mottmann

G n G on
über ſeine letzte Expedition nach Kufra Gefangennahme Ausplünde
rung und Befreiung

billets à 50 4

regeln ſteht Schützen zur Verfügung S Für gute und prompte Bedienung 1 e fein Jmperial rün

in Löbejün am Markt 793 iſt beſtens geſorgt 794

Concerthaus erosser Ball

weſenen Wähler empfehlen i

zu Stadtverordneten

Bauunternehmern mein Lager von

Baumaterialien

Munitttons und Jagdnrtikel Garantie ab
Bauplatz billigſt

empfiehlt in großer Aus oder aus demWe ſeng M äwehl bei billig An G W Joh George Kotbe Koſlefggant

M 7 7

NEUER VERLAG von VELUAGEVN C RLASING

Richard Andree s
ALILGENMEINER

HANDATLAs
86 KARTEN MIT ERLAVTERNDEM TEXV

Herausgegeben von der

Geographisohen Anstalt von Voelhagen Klasing in Leipzig
unter Leitung von

Dr Richard Andree
Erscheint in 10 Lieferungen à 2 K vollständig also 20 Mk

Jeden Monat eine Lies ſerung beginnend Mai 1880

Es wird dem Publi ſam hiermit etods geboten was bisher noch niemand
e einer Zeit nd in einem Lande eu unternehmen geroagt hate ein grosser
Handatlas von vollendetster Ausfährang und auf dem neuesten Standpunkte
der Wissenschaft stehend für

I 2wanzig Mark
Dreser Thatsache ehvas hingugufügen ist unnötig fortan wird der

grosse Handatlas bisher vermöge seines Preises ein Privilegium enger Kreise
Allgemeingat werden

Die 1 Lieferung Preis 2 HBI ist erschilenen und in allen Ruchhandiungen vorräthig Vom Mat ab erscheint regelmäss e
monatfich eine weitere Lieſerung

VELHUAGEN KLASING w BIELEFEILD vxo LEIPZIG

Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters säm mtl Tänze
4 Hardegen Klausthorstr 7 II

Direct Kaffee e Ham

ars burgThee Cacao und Vanille
verſendet trotz der neuen Steuer ohneBillets à 1 50 im Hotel zum Kronprinz Schüler Praerhoh an franco in s d
verſteuert incl Verpackung in

Caffeegarten Trotha

prrä Z
Montag den 19 April Abends 8 Uhr

o Vortrag des Afrika Reiſenden
GerhaA r 30B I

kleinen Säckchen à 9 l er Netto

J 9 e feinſten Menado für 14 25313 2 wie Je Levlon

gelb Java 8früher alte Preusen ſche Socal 917 e drilk gr Java 1o 77 empfiehlt ſeine Localitäten mit angenehm eingerichteten 9 en afr Perl Mocca 10 45

S Grartenanlagen einem geehrten Publikum zur rägh Be 9 er guten Santos 9 80
nutzung bei Abhaltung von Bällen Waſſerfahrten 912 en reinſchm Kaffeebruch 7 60
und ſonſtigen Vergnügen größerer und kleinerer Geſell 1 e MandarinPeccothee 4

S Eſchaften Pianino zur gefl Benutzung ff franz 1 e hochfein Souchongthee 2 50
Billard Schießſtand mit ſicherſten Vorſichtsmaß1 en ſehr ſchön Congothee 2

3 e
1 e rein entölt Cacgopulver 3
3 gande Stangen Vanille für 50 4
gen Finſendung des Betrages oder
Nachnahme das Waaren Verſandt
Magazin in Hamburg an der

Hochachtungsvo

W BeSonntag den 18 April

mit ſogenannter freier Nacht

R ielsc her
Zur Stadtverordneten Wahl

Die am er in der Stacdt Hamburg verſammelt ge
hren Mitbürgern

für die erſte Abtheilung
Herrn Fabrikanten Albert Benhne

für die zweite Abtheilung
Herrn Apotheker Br 2aeger
Herrn Stadtrath Miemeyer

übernimmt zum Conſerviren 796
J Lösche Leipzigerſtraße 21

Grube Carl Ernst b Trotha

Preßkohlenſteine e
Leere Seltersflaſchen

58 kauft zum höchſten Preiſe 616
alter Markt 6 im Keller

Anfang ih Uhr

Das Comité für die Stadtverordneten Wablen
BRoreties Profeſſor Erost Keil Profeſſor Riedel

Mecklenburger Spickaal
Fließend fetten Rheinlachs
Prima Aſtrachaner Caviar

ne ſtochrotheMeſſina Apfelſinen probirt früher bondon uempfing h 10ä BWilh Schubert
gr Stein u gr Ulrichsſtr Ecke

Familien Nachrichten

S S c Wrunkſucht allen chron
Magen und untere
Gicht Rheuma e zu conſultr en tun ap

Empfehle den Bauherren und

aller Art als
Oement Pr Portl und Stern

in Yj Tonnen und ausgewogen
MauersteineDachziegeisteine Brenuholz Statt beſonderer Meldung

tn fuhrenweiſe u im Einzelnen verkaufen ein keſäger Kiade wurde unsGyps z r Weihmann 4 Sohn t a/S den 1 Aprit 1880
Dachpappen in Rollen und erſeburgerſtr 21 Thüringerſtr 1 Prof Dr Reinrich Vritsch

h und Frau geb GoedeckoeGr
ahle ich dem derDrathnägei u ſ w 500 Mark un Gebrauch von ſage Nachmittag 5 Uhr entſchlief

Kothe s Zahnwaſſer à Fl 60 Pfg t und ruhig nach langem LeidenLager in der Halle und franco jemals wieder Zahnſchmerzen bekommt meine innigſigelebte eng n eb

unde riecht Schramm tiefbetrauert von den
eorg HinterbliebenenBerlin S Prinzenſtra Halle a den 16 April 1880oritzkirche Nr 1 errn R OPianoforteFabrikant kl Ulrichsſtr 26 1500 1 Hypoth auszul Auguſtaſtr 8 Werner Bernburgerſtraße 31Jn Halle a/S bei F Bergmann als GatteWittwe F Schramm als Mutter



h

n 5 EWIN m8 PreiseA Markt 4 Halle a d S 4 Markt
e Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaaren Wäsche Fabrik

Die Firma beehrt ſich auf ihr in ſämmtlichen Neuheiten des Jn und Auslandes auf das Reichhaltigſte ausgeſtattetes Lager einfacher und eleganter

Wollen Und halb woll Oost mmer Stoffe
für Frühjahr unmci Sommerergebenſt hinzuweiſen und auf die auch in dieſem Jahre von der Mode bevorzugten

Klatten rein wollenen Beigesk zu machen welche in te e 25 vVerschiedenen Qualitätem
äthi Fü reiswürdigkeit ſämmtlicher 25 Serien dürfte nachſtehender Auszug aus dem Preiscourant derſelben Beweis liefern und bin ich durchde Maffeeſntanit in der angenehmen Lage einem geehrten Publikum Vortheile zu gewähren die von keiner anderen Seite geboten werden können

m reren iss eSerie I Reinwollen Beige Qual O pr Mitr 60 Pfgo Serie II Reinwollen Beige Qual E 75 P eta B Serie III Reinwollen Beige Qual A 99 S8S80 P g An WW h Serie IV Reinwollen Beige extra S5 P unx Serie V Reinwollen Beige royal I 9 9095 PfgC Serie VI Reinwollen Beige royal I extra L Mark
U S Wo U S Wo

W Die Preiſe verſtehen ſich pr ganzen Meter II Berl Elle
9

Sämmtliche Neuheiten in Besatzstoffen in Wolle Sammet und Seide ſind in hundertfältiger Auswahl am Lager

SeeP P Halle a/S den 15 April 1880 W Nu r
e ehe c e

Jusgtattungen2

e W J

e S e e a S e ee ee S e eWeg a e a
Meinen geehrten Kunden von hier und außerhalb die ergebenſte

An die neueſten undet daß ich am heutigen Tage mein feinſten eeinwand und Ausgteuer Ceschäft Herren in eleganter und einfacher Ausführung von ausſchließlich S
von große Steinſtraße 23 nach

e Marktplatz
verlegte

guten Stoffen ſauber gearbeitet halten ſtets in reicher AusVahl vorräthig werden auch auf Beſtellung bei ſtreng d
reeller Bedienung und billigſten Preiſen in kürzeſter Zeit

R angefert igtA J Jacobowitz Co
n Große Ulrichsſtraße 53

e keinen und Liſchzeng Tager Wäſche Fabriß S

Filzhütel
in der Hutfabrik von

W ALeipzigerſtraße 17 748

Nr 11
Indem ich für das mir in meinem alten Locale bewieſene

Vertrauen beſtens danke verbinde ich die Bitte mir ſolches auch in
mein neues Local übertragen zu wollen

718 Hochachtungsvoll ergebenſtRob Steinmmetg

e mmI Ausverkauf
Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts eröffne ich mit

S r W Tage einen Ausverkauf meines ſämmtlichen Waarenlagers
beſtehend in

wen u kogew ine Iabaisdteiton iss zeuge
Igarrenspitzen Spazierstöcken und diverven zzsügliher Güte billigſt bei noſren e Otto Onbekannt

zu und unter dem Koſtenpreis S KleinſchmiedenEs wird hiermit dem geehrten Publikum Gelegenheit r h e eboten zu den Fimeggter Preiſen ſich bei anerkannt beſten Sug o e h
S litäten in obigen Artikeln ſeinen Bedarf zu decken e e

Frdr Ernst Spiess
W Halle aS Ieipz Str 2 altoos

NB Die von mir bis jetzt innegehabten Ge
sechäſtsroeniitäten sind per 1 Oct a c anderwelt
zu vermiethen Geehrte Reflectanten wollen sich
direct an mich wenden D O

D 4

e e e

h J i v

G Zu ſehr billigen Preiſen
Kinderwagen

Nur beſte Fabrikate
Größte Auswahl Aeueſte u eleganteſte Modelle
Große Wagen mit ſolidem Verdeck und vorzüglichen Geſtellen

Vorzüglich r Reiſekörbe
Marktkörbe u ſ w

HECERRÄE G vorm H RüffeorStrohhüte Halle aS gr Steinſtr 67
Durch Maſſen Einkauf kann ich

Hüte neueſter Facon unter Fabrik e es c h preis abgeben e ee s solle Total Ausverkauf
bietet die größte Auswahl in

Bliumen Federn Bände re
im Gasthof zum Schwan große Steinſtraße Nr 51

Bettdecken Gardinen Bettdamasten Rippspiqueé Pique

und Garnirstoffe desgl

ein großes Lager von

Corsets Röcken Schleifen schürzen schwarzen Spitzen

ſenere e J eS heeeeeeelhee eee eee ehee e ktentAateS S N Se S S e

a ee

Mein

S Modiſtinnen erhalten Rabatt e
Herm Hitschkoe Schuhen und Stiefeln t

ächten Battisttüchern und ächten Battipten für Herren Dame gen Wer e derlei ren Waare an ewelche ich zu jedem annehmbaren Preiſe abgebe
Halle Leipzigerſtr 64

e v Berger S billigen reiſen verkauft werdenTaschentücher Tischtücher Servietten Randtueher Der Verkauf beginnt Sonntag den 18 AprilOberhemden Damenhemden Kinderwäsche für jedes Alter eSchmeerſtr 15
u Poſtſtraße 4W zu enorm billigen Preiſen eb e e 4W W aämedler Trahe leiſten re S Korbmöbeln
u Korbwagren

Grudekochöfen
a h weiſe und ronenrt

Oberhemden r wie
S unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen Nanchetten u Cravatten

F G Domuth nen n Waſhegen

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilagen

Halle a Geschw Jüdol Markt 5
enpfelen ihr r v Hindlergarderobe praktiſch und billig

als Kleider für Mädchen von I 12 Jahren in allen Waſch und empfiehlt 1470
Wwffcn nes Christian GlaserPaletòts J acken Regenmänbtoel gr Klausſtr 24 u kl Klausſtr 9

Ganze Braut und Kinderausſtattungen Das meiſte Geld
Ober hemcddem für getragene WinterUeberzieher

zahlt Otto Kunoll Schülershof 21
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Der
Feſtve
und z
über
legten

Hie
die W
von

roße

en aWale
Arten

eigent
Leib
und 1
müſſen
konme
großer
ihren
auf d
J0TDaò

57

ſchreckli

v

e
55

Augen
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